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Berichtszeitraum vom 01. bis 02.10.2025

Kriminalitätslage:

 

Zigarettenautomat zerstört

Am 01.10.2025 gegen 23:45 Uhr zerstörte ein unbekannter Täter einen Zigarettenautomaten in der Erdmannsdorffstraße in
Wörlitz. Nach ersten Erkenntnissen kam Pyrotechnik zum Einsatz. Den Schaden am Automaten einschließlich der
entwendeten Zigaretten bezifferte der Geschädigte mit fast 10000 Euro. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet. Spuren
wurden am Tatort gesichert.

 

Diebstahl aus Firmentransporter

In der Nacht vom 01. zum 02.10.2025 drangen unbekannte Täter auf ein Firmengelände im Antonienhüttenweg in Coswig
ein. An einem Mercedes Firmentransporter wurde eine Seitenscheibe zerstört. Aus dem Fahrzeug wurden mehrere
Werkzeuge und Baustellenmaterialien entwendet. Ein Mitarbeiter der Firma schätzte den Schaden auf mehrere tausend
Euro. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

 

 

Verkehrslage:

 



Kollision auf Parkplatz

Beim Befahren eines Parkplatzes vor einem Einkaufsmarkt in der Dessauer Straße in Wittenberg kollidierten am 01.10.2025
gegen 12:20 Uhr ein 89-jähriger Fahrer eines PKW VW und ein 67-jähriger Fahrer eines PKW Mercedes. Diese Unachtsamkeit
verursachte am VW einen geschätzten Schaden von 1500 und am Mercedes von 8500 Euro.

 

Abkommen von der Fahrbahn

Beim Befahren der Landstraße 116 von Annaburg in Richtung Jessen, kam am 01.10.2025 gegen 12:45 Uhr ein 59-jähriger
Fahrer eines PKW Skoda auf gerader Strecke nach rechts von der Fahrbahn ab. Im Straßengarben kollidierte er mit einer
Warnbake und einer Brüstungsmauer. Der Fahrer musste mit leichten Verletzungen medizinisch versorgt werden. Die
Unfallursache konnte noch nicht ermittelt werden. Der Unfallgesamtschaden wurde auf 8000 Euro geschätzt.

 

 

Am 02.10.2025 gegen 02:30 Uhr befuhr ein PKW Skoda die Dessauer Straße in Wittenberg stadteinwärts und kam zwischen
dem Steingut und der Fröbelstraße nach links von der Fahrbahn ab. Er überfuhr eine Verkehrsinsel, den Fuß- und Radweg
und durchquerte die Vorgärten von drei Grundstücken. Die beiden Insassen flüchteten vom Unfallort und ließen den nicht
mehr fahrbereiten PKW in einem Garten zurück. Bei der Nahbereichsfahndung wurden zwei Männer im Alter von 22 und 21
Jahren aufgegriffen. Nach ersten Ermittlungen besteht dringender Tatverdacht gegen die beiden Männer aus Osteuropa. Im
Zuge des eingeleiteten Ermittlungsverfahrens wurden diverse Spuren gesichert und mehrere Blutprobenentnahmen
angeordnet, da beide Männer nicht unerheblich alkoholisiert waren.

 

 

Teure Wildunfälle

Auf der Bundesstraße 2 kollidierte zwischen Wittenberg und Kropstädt am 02.10.2025 gegen 05:25 Uhr ein 36-jähriger
Fahrer eines PKW Opel mit einem Wildschwein. Das Tier verendete am Unfallort. Der Sachschaden am PKW wurde auf 10000
Euro geschätzt.



 

Auf dem gleichen Straßenabschnitt kollidierte am 02.10.2025 gegen 07:10 Uhr ein 37-jähriger Fahrer eines PKW Mazda mit
einem Fuchs. Dieser verendete am Unfallort. Der Sachschaden am Mazda wurde auf 5000 Euro geschätzt.

 

Auf der Kreisstraße 2222 zwischen Linda und Steinsdorf kollidierte am 01.10.2025 gegen 19 Uhr ein 49-jähriger Fahrer eines
PKW Skoda mit einem Wildschwein. Das Tier verendete am Unfallort. Am PKW wurde der Sachschaden auf 5000 Euro
geschätzt.
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